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Vorbei an Fischerhäusern,
den ältesten vom Ort,
vor Schauen, Sehen, Staunen,
kommt nimmer er zu Wort.

Erblickt hat er den Sattel,
den Feuerkogel droben,
mit der prächtig schönen Aussicht,
die nicht genug zu loben.

Nun endlich will nach kurzer Nast
den Namen er auch wissen,
von solcher Gegend, die bedacht
vom Schöpfer so beflissen,-

Vom Orte, der hier eingebaut,
gleich einem Herrgottswinkel,
gleich einer Mutter Lieblingskinö
mit Krausen und Geringel.

„Markt Ebensee" der Flecken heißt,
so traut und wie gemalt,
den einstens man erweckte
mit der Gottesgabe „Salz".

Nuöolf der Zweite, Deutscher Kaiser
und Negent von Oesterreichs Landen,
war es, der zur selben Zeit
am Steuerruder gestanden.

Der bereist auch dieses Lehen,
den Juwel von seinem Neich,
das groß und weit und mächtig,
doch nicht hatt' seinesgleich.

Als von der grünen Steiermark
er herüberkam zu schau'n,
sah er „Salzfuhren" schwimmen
hinab die wilde Traun.
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